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Liebe Leserin, lieber Leser,

Weihnachten ist das Fest der Nähe. Die 
Hirten eilen zum Kind in der Krippe, 
um ihm ganz nah zu sein. Maria wickelt 
ihr Kind in Windeln, das geht auch nur 
mit Berührung. Und die Weisen aus 
dem Morgenland streichen dem Kind, 
nachdem sie ihre kostbaren Geschen-
ke überbracht haben, versonnen über 
den Kopf. Nähe allerorts auch in den 
vergangenen Jahren: Dicht gedrängt 
traf man sich vor dem Glühweinstand. 
In der rappelvollen Kirche an Heilig 
Abend strahlten nicht nur die Kerzen 
warm, sondern auch die eng sitzenden 
Menschen brachten sich zum Schwit-
zen. 

Stopp - dieses Jahr wird alles ganz an-
ders, oder? Während die bunten Blätter 
in der Oktobersonne leuchten, kom-
me ich ins Träumen von Heilig Abend 
2020: 

Die dicke Wollstrumpfhose kratzt ein 
wenig, aber heute soll man sich warm 
anziehen, stand im Gemeindebrief. Auf 
dem Weg durch die Dämmerung läu-
ten vertraut die Glocken. Was für ein 
Anblick, viele Menschen stehen im 
großen Kreis und alle halten Abstand 
zueinander. In der Mitte funkelt der 
Weihnachtsbaum und aus der Kirche 
klingt verheißungsvoll die Orgel. Nach 
der Weihnachtsgeschichte wandert das 

Licht von 
Mensch zu 
Mensch. Die 
Pfarrerin pre-
digt: „Gott 
ist die Lie-
be. Und wer 
in der Liebe 
bleibt, der 
bleibt in Gott 

und Gott in ihm.“ (1. Joh 4,16). Als alle 
versunken und etwas vor Kälte bibbernd 
„Stille Nacht“ singen, fühlt es sich sehr 
weihnachtlich an. Kaum hat sie die 
Wohnungstür aufgesperrt, hört sie ihr 
neues Tablet piepsen. Tatsächlich, mit 
einem Wischer erscheint ihr Enkel auf 
dem Bildschirm: „Frohe Weihnach-
ten, Oma! Na, die moderne Technik ist 
doch gar nicht so übel!“ Zwar konnte 
sie dieses Jahr nicht zu Besuch bei ih-
rer Tochter und ihrer Familie sein, aber 
jetzt genießt sie es, als säße sie dort mit-
tendrin vor dem Baum. Ihre Geschenke 
hat sie schon vor Wochen verschickt. 
Jetzt schaut sie beim Auspacken zu und 
die Kinderfreude ist so stark, dass etwas 
davon bis in ihre Wohnung überspringt. 
Sie zündet die Kerze aus der Kirche an 
und stellt sie ganz nah zum Jesuskind in 
der Krippe. Daneben liegt ein Foto von 
ihrem Mann. Die Tränen fließen, doch 
nicht nur Trauer ist es, sie spürt auch 
tiefe Verbundenheit, fast so, als säße 
er mit am Tisch. Später ruft sogar noch 
die Schwägerin aus dem Rheinland an: 
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„Bist du auch ganz allein heute?“, fragt 
sie und dann, „aber wir hören uns ja we-
nigstens. Frohe Weihnachten!“. Dann 
schenkt sie sich zur Feier des Tages 
einen guten Schoppen ein und probiert 
mit dem Tablet aus, wie das mit dem In-
ternetgottesdienst klappt. Es ist anders 
als sonst, aber immerhin kann sie zwi-
schendrin eines der leckeren Plätzchen 
genießen. Bei den Liedern gibt sie sich 
einen Ruck und singt vor dem Bild-

schirm dankbar mit: „Christ, der Retter, 
ist da!“ 

Weihnachten ist das Fest der Liebe. Gott 
wird Wege finden, dass diese Liebe uns 
auch dieses Jahr nahekommt.

Ich wünsche Ihnen von Herzen eine ge-
segnete Adventszeit und frohe, liebevol-
le Weihnachten,

Ihr Pfarrer Max von Egidy

Brot für die Welt eröffnet die 62. Aktion
“Kindern Zukunft schenken”, so lautet 
das Motto der 62. Aktion Brot für die 
Welt für das Kirchenjahr 2020/2021, 
die am 1. Advent eröffnet wird. „Ma-
chet die Tore weit und die Türen in der 
Welt hoch“, so singen und beten wir im 
Advent. Viele Millionen Kinder dieser 
Welt warten darauf, dass sich für sie 
Türen zur Zukunft öffnen. Mehr als 
150 Millionen Kinder weltweit müssen 
arbeiten, oft für einen Hungerlohn. Zu-
sammen mit seinen Partnerorganisati-
onen setzt sich Brot für die Welt dafür 

ein, dass kein Kind aus Armut dazu ge-
zwungen ist, zum Familieneinkommen 
beizutragen. Helfen Sie, Türen zur Zu-
kunft zu öffnen und schenken Sie Zu-
kunft!

Brot für die Welt braucht Ihre Hilfe!
In diesem Jahr werden vermutlich we-
niger Menschen als sonst die Gottes-
dienste zu Weihnachten besuchen. Das 
bedeutet geringere Kollekten für Brot 
für die Welt. Diese Ausfälle haben mas-
sive Auswirkungen auf all jene Men-
schen, die wir mit unseren Projekten 
erreichen und unterstützen. Helfen Sie 
deshalb jetzt mit Ihrer Spende!

Helfen Sie helfen. 
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB
www.brot-fuer-die-welt.de/spendeFo
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‚Denken Sie an Weihnachten‘ mit die-
sem mehr oder weniger offen geäußer-
ten Argument haben Politiker*innen in 
den vergangenen Wochen für neue In-
fektionsschutzmaßnahmen geworben. 
Der Advent ist da, bald ist Weihnach-
ten. Ein Fest, das wir normalerweise 
mit großer Nähe feiern – auch in der 
Kirche. Seit Monaten planen wir, wie 
wir heuer die Festzeit gut und verant-
wortungsvoll gestalten können.

Advent
Am 1. Advent bieten wir den sonntäg-
lichen Gottesdienst zwei Mal an. Am 
Morgen um 10 Uhr und am Abend um 
18 Uhr laden wir in die Trinitatiskirche 
ein. Außerdem können Sie am 1. Ad-
vent um 11.30 Uhr und am 3. Advent 
um 11.45 Uhr unter der Adresse www.
webstream.eu/andachtimlive-stream 
Gottesdienste mitfeiern. An allen Sonn-
tagen laden wir außerdem herzlich in 
die Gethsemanekirche ein. In der gro-
ßen Kirche war bisher immer reichlich 
Platz, wenn es Ihnen möglich ist, wei-
chen Sie doch gerne dorthin aus.

Heilig Abend
An Heilig Abend können Sie aus vie-
len unterschiedlichen Angeboten wäh-
len. Für diesen Tag ist es erlaubt, sich 
auch zu großen Gottesdiensten unter 

freiem Himmel zusammen zu finden. 
Bitte tragen Sie unbedingt eine Mund-
Nasen-Bedeckung und halten Sie 2 
Meter Abstand zu allen, die nicht zu 
Ihrem Hausstand gehören. Mit diesen 
Auflagen können wir gemeinsam Heilig 
Abend feiern.

Sie sind herzlich eingeladen um 16 
Uhr und um 22.30 Uhr zur Andacht 
am Christbaum vor der Trinitatiskir-
che. Wir werden jeweils ca. 20 Minuten 
miteinander die Weihnachtsgeschichte 
hören, Licht teilen, beten und Lieder 
singen.

Wenn Sie an Heilig Abend gerne Ge-
danken zum Fest und gute Musik ge-
nießen wollen, lege ich Ihnen unser 
Online-Angebot ans Herz. Ab 18 Uhr 
können Sie unter der oben genannten 
Adresse den Weihnachtsgottesdienst 
ansehen und mitfeiern. 

Auf dem gleichen Kanal ist ab mittags 
das Krippenspiel unserer Kinder zu se-
hen, das wir dieses Jahr filmen werden.
 
Unsere Trinitatiskirche ist tagsüber 
offen. In der Adventszeit können Kir-
chenbesucher dort wechselnde Impulse 
zum Innehalten und Nachdenken fin-
den. An Heilig Abend wird die Kirche 

Gottesdienste im Advent und an Weihnachten

AUS DER GEMEINDE
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bis in die Nacht hinein geöffnet sein. 
Der geschmückte Weihnachtsbaum, die 
Krippe und eine musikalische Unterma-
lung laden zum persönlichen Gebet ein. 

Oft wurden wir gefragt, ob die Andach-
ten im Freien nicht ökumenisch sein 
können. Wir haben miteinander bera-
ten, dass die Veranstaltungen so bedau-
erlicherweise zu groß werden. Es wird 
daher zeitversetze Angebote geben. 
Wir freuen uns aber, wenn Sie die An-
dachten ökumenisch besuchen – daher 
haben wir mit unseren Geschwistern 
vereinbart, dass wir dieses Jahr auch die 

Veranstaltungen der Schwestergemein-
de mitabdrucken. 

Wir danken allen, die geholfen haben, 
diese Pläne zu entwickeln und sich an 
der Gestaltung der Gottesdienste, ob vor 
der Kirche oder online beteiligen wer-
den! Aktuell suchen wir noch Leute, die 
uns organisatorisch während der An-
dachten um 16 und 22.30 Uhr unterstüt-
zen. Sprechen Sie Pfarrerin Anna Bam-
berger gerne an oder melden Sie sich 
im Pfarramt. Wir freuen uns auf eine 
gesegnete Advents-und Weihnachtszeit 
mit Ihnen!

Senioren-Adventsfeier
Liebe Senior*innen,
der ökumenische Seniorenadvent ist 
schon lange Tradition. Dieses Jahr la-
den wir herzlich ein am 9. Dezember ab 
14 Uhr zum gemeinsamen Gottesdienst 
in der Trinitatiskirche. Dieser wird in 
jedem Fall stattfinden mit den dann gel-
tenden Infektionsschutzbestimmungen. 

Wir hoffen sehr, dass wir im Anschluss 
wie immer zu Kaffee, Kuchen und 
fröhlicher Adventsstimmung in den 
Gemeindesaal einladen dürfen. Bitte 
erkundigen Sie sich im Pfarrbüro, im 
Schaukasten oder bei Gerda Mändlein 
kurz vorher, ob das gemütliche Beisam-
mensein stattfinden darf.

Unser neues Wandkreuz
“Bald ist es soweit...” werden die Kin-
der auch in diesem Advent wieder sin-
gen. Ein großes Geschenk bekommen 
wir dieses Jahr aber schon vor dem Hei-
ligen Abend. Das neue Wandkreuz ist 
dank vieler großzügiger Spender*innen 
finanziert und wurde in Auftrag gege-
ben. Am 4. Advent zum Gottesdienst 

um 9.30 Uhr wird es zum ersten Mal 
in unserer Kirche zu sehen sein. Wir la-
den herzlich ein, zu diesem besonderen 
Anlass oder auch in den folgenden Ta-
gen das Kreuz in Ruhe zu betrachten. 
Gedanken zum Kreuz liegen dann täg-
lich von 9 Uhr – 17 Uhr in der offenen 
Kirche aus.

AUS DER GEMEINDE
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6. Dezember 
Sonntag, 9.30 Uhr; Trinitatiskirche

2. Advent, Gottesdienst 
Kathrin Tewes, Kollekte: Aufgaben innerhalb 
der eigenen Gemeinde

13. Dezember 
Sonntag, 9.30 Uhr; Trinitatiskirche 
11.45 Livestream aus der Gethsemanekirche

3. Advent, Gottesdienst 
Max von Egidy 
Kollekte: Partnerkirchen in Osteuropa

20. Dezember 
Sonntag, 9.30 Uhr; Trinitatiskirche

4. Advent, Gottesdienst 
Anna Bamberger, Kollekte: Aufgaben inner-
halb der eigenen Gemeinde

24. Dezember  
Donnerstag 
14.00 Uhr Krippenspiel im Livestream 
16.00 Uhr Gottesdienst im Kirchhof 
18.00 Uhr Gottesdienst im Livestream 
22.30 Uhr Gottesdienst im Kirchhof

Heilig Abend 
Anna Bamberger 
Kollekte: Brot für die Welt

24. Dezember 
Donnerstag 
16.30 Uhr Weggottesdienst im Freien für 
Familien mit Kindern; Spielplatz Rotenburstr. 
18.00 Uhr Christfeier; Platz  vor der VR-Bank 
22.00 Uhr Christmette; St. Josef

Heilig Abend 
Gottesdienste der katholischen Kirchenge-
meinde St. Josef in Rottenbauer

25. Dezember 
Freitag, 9.30 Uhr Trinitatiskirche

1. Christfesttag, Gottesdienst 
Max von Egidy 
Kollekte: Evangelische Schulen in Bayern

26. Dezember 
Samstag, 10.30 Uhr Gethsemanekirche 
Kein Gottesdienst in der Trinitatiskirche!

2. Weihnachtsfeiertag, Gottesdienst 
Diakon Pfundt

27. Dezember 
Sonntag, 9.30 Uhr Trinitatiskirche

1. Sonntag nach dem Christfest 
Andacht mit dem Kirchenvorstand  
Kollekte: Aufgaben innerhalb der eigenen 
Gemeinde

31. Dezember 
Donnerstag, 16.00 Uhr; Trinitatiskirche

Altjahresabend, Gottesdienst  
Kathrin Tewes, Kollekte: Aufgaben innerhalb 
der eigenen Gemeinde

Gottesdienstplan

Gottesdienste im Livestream unter www.webstream.eu/andachtimlive-stream/.

TERMINE
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Gottesdienstplan

1. Januar 
Freitag, 10.30 Uhr Gethsemanekirche 
Kein Gottesdienst in der Trinitatiskirche!

Neujahrstag, Gottesdienst mit anschließen-
dem Neujahrsempfang 
Kathrin Tewes

3. Januar 
Sonntag, 9.30 Uhr; Trinitatiskirche 
11.45 Livestream aus der Trinitatiskirche

2. Sonntag nach dem Christfest 
Gottesdienst, Max von Egidy, Kollekte: Aufga-
ben innerhalb der eigenen Gemeinde

6. Januar 
Kein Gottesdienst in der Trinitatiskirche!

Epiphanias

10. Januar 
Sonntag, 9.30 Uhr; Trinitatiskirche

1. Sonntag nach Epiphanias, Gottesdienst 
Anna Bamberger, Kollekte: Weltmission

17. Januar 
Sonntag, 9.30 Uhr; Trinitatiskirche 
11.45 Livestream aus der Gethsemanekirche

2. Sonntag nach Epiphanias, Gottesdienst 
Kathrin Tewes, Kollekte: Altenheimseelsorge

24. Januar 
Sonntag, 9.30 Uhr; Trinitatiskirche

3. Sonntag nach Epiphanias, Gottesdienst 
Max von Egidy 
Kollekte: Diakonisches Werk der EKD

31. Januar 
Sonntag, 9.30 Uhr; Trinitatiskirche

Letzter Sonntag nach Epiphanias 
Gottesdienst 
Olga Kinderknecht, Kollekte: Aufgaben inner-
halb der eigenen Gemeinde

Weitere Termine

9. Dezember 
Mittwoch, 14.00 Uhr; Trinitatiskirche

Ökumenischer Seniorenkreis 
Adventsgottesdienst 
Gerda Mändlein (Tel. 67518)

11. Dezember 
Freitag, 20.00 Uhr; Online

Online-Spieleabend, Den Zugangslink erhal-
ten Sie per Email nach Anmeldung unter: 
pfarramt.trinitatiskirche.wue@elkb.de

10. Januar 
Sonntag, nach dem Gottesdienst; Im Kirchhof

Neujahrsempfang

15. Januar 
Freitag, 20.00 Uhr; Online

Online-Spieleabend, Den Zugangslink erhal-
ten Sie per Email nach Anmeldung unter: 
pfarramt.trinitatiskirche.wue@elkb.de

TERMINE
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Auch in diesem Jahr 
öffnet sich vom 1. 
bis zum 24. Dezem-
ber in Rottenbauer 
täglich ein neues 
weihnachtlich ge-
schmücktes und er-
leuchtetes Fenster 

unseres „Adventskalenders“ und lädt 
zum Schauen und Verweilen ein. Vielen 
Dank allen Mitwirkenden! 

Aufgrund der Kontaktbeschränkungen 
zur Eindämmung der Covid 19-Pande-
mie können wir uns an den Freitagen 
leider nicht wie gewohnt als größere 

Gruppe zum 
gemeinsamen 
Rundgang und 
Singen treffen. 

Wir laden Sie 
aber herzlich 
ein, gerade in 
diesem Jahr auch allein oder mit Ih-
rer Familie bzw. den jeweils erlaubten 
Kontaktpersonen bei einem Spazier-
gang die geschmückten Fenster in unse-
rem Ort zu entdecken und sich auf das 
Weihnachtsfest einzustimmen.

Familie Geißdörfer

Fenster im Advent 2020

Tag Name und Anschrift

Di, 1.12. Feuerwehr, Eibelstadter Weg 1

Mi, 2.12. Pfadfinder, Wolfskeelstr. 26

Do, 3.12 Fam. Dorbath, Am Baumland 6

Fr, 4.12. Fam. Mann-Rösemeier, Weidenstraße 6

Sa, 5.12. Fam. Götz, Ulmenstraße 39

So, 6.12. Fam. Rücker, Rebenstr. 10a

Mo, 7.12. Fam. Rupprecht, Tulpenstr. 1

Di, 8.12. Fam. Müller, Nelkenweg 17a

Mi, 9.12.   Fam. Rößler, Würzburgerstr. 33

Do, 10.12. Fam. Stark, Akaziensteige 14

Fr, 11.12. Fam. Schmidt, Am Stockbrunnen 32

Sa, 12.12. Fam. Tippmann, Am Stockbrunnen 42

Tag Name und Anschrift

So, 13.12. Fam. Greulich, Am Stockbrunnen 29

Mo, 14.12. Fam. Fusarri, Am Feldkreuz 17

Di, 15.12 Fam. Roop, Am Feldkreuz 24

Mi, 16.12. Fam. Düll, Eichenweg 35

Do, 17.12. Fam. Hagenbusch, Holunderweg 5

Fr, 18.12. Fam. Mohr, Kiefernweg 2

Sa, 19.12. Fam. Zacharias-Vialle, Lindenstraße 30

So, 20.12. Fam. Zimmermann,Mandelbaumweg 19

Mo, 21.12. Fam. Albers, Mandelbaumweg 14

Di, 22.12. Fam. Koerber-Becker, Eichenweg 21

Mi, 23.12. Fam. Weiß, Anemonenweg 23

Do, 24.12. Ev. und kath. Weihnachtsgottesdienste

AUS DER GEMEINDE
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Veränderungen im Kirchenvorstand
In unserem Kirchenvorstand (KV) hat 
es Veränderungen gegeben. Susanne 
Sperrle gibt ihr Amt als stimmberech-
tigtes KV-Mitglied aus persönlichen 
Gründen auf. Wir bedauern diesen 
Schritt und danken herzlich für ihr En-
gagement. Wir freuen uns sehr, dass wir 
als Kirchengemeinde weiterhin auf ihre 
Mitarbeit zählen dürfen, auch wenn sie 
das Amt nicht weiter ausfüllen kann.

Als neues stimmberechtigtes Mitglied 
rückt Lore Körber-Becker nach. Sie 
ist seit acht Jahren Mitglied des KVs 
und vielen durch ihre Arbeit in der 
Kinder- und Familienarbeit und in der 
Ökumene bekannt. Wir freuen uns auf 
die Zusammenarbeit nun in neuer Rolle 
und gratulieren zu diesem Amt.

Aus der Mitte de KVs wird eine Vertrau-
ensperson gewählt, die in besonderer 
Weise die Gemeindeglieder gegenüber 
der Pfarrerin vertritt. In den vergange-
nen 2 Jahren hat Jürgen Greulich diese 

Aufgabe übernommen. Nun kann er aus 
zeitlichen Gründen dieses zusätzliche 
Amt nicht weiter ausüben. Als Kirchen-
vorsteher bleibt er uns erhalten. 

Regine Neuhauser-Riess, die bisher 
die Stellvertretung inne hatte, wurde als 
neue Vertrauensfrau gewählt. Mit Elke 
Briegleb als Stellvertreterin ist das 
Team nun wieder voll besetzt. Wir gra-
tulieren beiden im Namen des ganzen 
KVs herzlich zu dieser Aufgabe.

Online-Spieleabende im Dezember und Januar
Trotz Corona soll unser gemeinsamer 
Spieleabend wieder stattfinden – jetzt 
eben Online. Über eine Zoom-Konfe-
renz (Internetfähigier Computer/Tablet 
mit Mikrofon, Lautsprecher und Ka-
mera) wollen wir uns vernetzen und 
miteinander spielen. Egal ob Online-

Spiele (z.B. Scribble) oder Brettspiele, 
die wir online miteinander spielen – wir 
wollen miteinander im Kontakt bleiben 
und miteinander Freude am Spielen ha-
ben. Alle sind dazu herzlich eingeladen 
am Freitag, 11.12.20 und am Freitag, 
15.01.21 - jeweils ab 20.00 Uhr.

In neuen Ämtern: Lore Körber-Becker 
(links), Regine Neuhauser-Riess (mit-
te) und Elke Briegleb (rechts, Foto: 
Kirchenvorstand). 

AUS DER GEMEINDE
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Lichtblicke – Gesprächszeit in der Pflege
Mit einem besonderen Gottesdienst ist 
das Projekt „Lichtblicke – Gesprächs-
zeit in der Pflege“ gestartet. Mitarbei-
terinnen des ambulanten Pflegedienstes 
der Arche gGmbH zeigten mit einer 
kleinen Spielszene anschaulich, unter 
welchem zeitlichen Druck sie arbeiten. 

Pfarrer Max von Egidy erklärte, wie Sie 
durch eine Spende Zeit schenken kön-
nen, die die Pflegekräfte für wichtige, 
seelsorgerliche Gespräche einbringen 
können. Es ist eine christliche Haltung, 
anzuhalten bei denen, die in Not sind, 

und nicht vorbeizueilen. Mit der Ge-
schichte vom barmherzigen Samariter 
erinnerte Pfarrerin Anna Bamberger die 
beiden Gemeinden unserer Pfarrei daran.   

Wenn auch Sie das Projekt  der Pfarrei 
Heuchelhof-Rottenabuer mit der Ar-
che unterstützen möchten, informieren 
Sie sich auf www.rottenbauer-evan-
gelisch.de oder spenden direkt auf das 
Konto der Gethsemanekirche bei der 
VR-Bank Würzburg: IBAN: DE 63 
7909 0000 0001 2673 61 mit dem Stich-
wort „Lichtblicke“.

Kasualien: Unsere Kirchenbücher berichten

Wir gedenken unserer Verstorbenen:

Jamila Hladky, geb. Elgart, verstorben am 23. März  
Helene Werner, geb. Zorn, verstorben am 8. September

In unserer Kirche wurden getraut:

David Böckler und Sabrina Och, am 10. Oktober

Neujahrsempfang 2021

Auch das neue Jahr wollen wir gemein-
sam begrüßen und Gott um seinen Se-
gen bitten. Wir laden ein am 10.1.2021 
um 9.30 Uhr zum festlichen Gottes-

dienst in die Trinitatiskirche. Je nach 
Wetter und aktueller Infektionslage ist 
im Anschluss Zeit zum Gespräch im 
Kirchhof.

AUS DER GEMEINDE
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Auch in unserem Evangelischen Kin-
derhaus Abenteuerland zeigt Corona 
seine „Spuren“ mit den vielen Hygie-
nebestimmungen zum Schutz von uns 
Allen. Vieles ist bereits zur Gewohnheit 
geworden: Wir nehmen die Kinder an 
der Eingangstür in Empfang und die El-
tern holen ihre Kinder an der Türe oder 
am Eingang zum Kastanienhof wieder 
ab. Die 20 Jüngsten im Kindergartenbe-
reich sind bereits sehr selbständig beim 
An- und Ausziehen – eine große Er-
leichterung in dieser schwierigen Zeit.  
Die Händehygiene ist für alle Kinder 
zur Selbstverständlichkeit geworden. 
Mit diesen Voraussetzungen können wir 
gut in den Winter starten.  

Unser traditionelles Laternenfest, or-
ganisiert vom Elternbeirat, wird dieses 
Jahr ein „etwas anderes“ Fest sein. Der 
Laternenumzug kann leider nicht statt-
finden. Mit unseren Laternen erleuchten 
wir den verdunkelten großen Gemein-
desaal und singen Laternenlieder. Da-
nach lädt uns Frau Bamberger mit den 
Kindern in die Trinitatiskirche ein, dort 
werden wir die Geschichte von St. Mar-
tin und dem Bettler sehen und hören.

Wir freuen uns sehr, dass Frau Bam-
berger jeden Monat für die Kinder im 
Kindergarten und der Kleinkindgruppe 
Andachten hält. Es ist immer eine ganz 

besonders schöne Stimmung und die 
Kinder genießen es sehr, biblische Ge-
schichten zu hören, zu singen, zu lachen 
und fröhlich miteinander zu sein. Durch 
die gemeinsame Zeit ist Frau Bamber-
ger den Kindern bereits sehr vertraut 
und unser Kinderhaus ist in das Ge-
meindeleben gut eingebunden. 

Wissen Sie bereits, dass wir an dem 
Crowdfunding der VR-Bank teilneh-
men? Für diese Spende möchten wir 
uns einen Teppich für das Foyer und 
Matten für die Empore anschaffen, da-
mit der Schall im Raum reduziert wird. 
Wir benötigen noch Sponsoren, damit 
wir die 1000 € erreichen. Mit nur 5 € 
sind Sie dabei. Dann bekommen wir zu-
sätzlich von der VR-Bank 10 €. Vor un-
serem Kinderhaus können Sie an einer 
Spendenpyramide den bereits erreich-
ten Betrag sehen. Wir freuen uns sehr 
über jede 5 € Spende. 

Bitte unterstützen Sie unser Kinder-
haus, machen Sie Werbung bei ihren 
Freunden, Nachbarn, Verwandten für 
diese tolle 5-Euro-Aktion. Wir würden 
uns freuen, wenn wir es gemeinsam 
schaffen, die Spende zu bekommen.

Wir wünschen Ihnen eine fröhliche La-
ternenzeit

Ihr Abenteuerland 

Neuigkeiten aus dem Abenteuerland

AUS DEM KINDERGARTEN

11



Evangelisches Pfarramt  
Unterer Kirchplatz 1

97084 Würzburg
Tel. 0931-67397 Fax: 0931-6605067 

pfarramt.trinitatiskirche.wue@elkb.de

Pfarrerin Anna Bamberger  
Tel. 0171-2262417

Pfarramtssekretärin 
Petra Klatt

Mittwoch 17 - 19 Uhr 
Donnerstag 10 - 12 Uhr

Bankverbindung
Sparkasse Mainfranken

DE90 7905 0000 0001 3006 49

Evangelisches Kinderhaus 
Abenteuerland

Leitung: Sabine Thoma
Unterer Kirchplatz 2a

97084 Würzburg
Tel. 0931-67433 

Fax: 0931-6607428

Vertrauenspersonen 
des Kirchenvorstandes 

Regine Neuhauser-Riess
Tel. 0931-6677401

Elke Briegleb

Vermietung des Gemeindesaals 
zur privaten Nutzung 

Brunhilde Weller, Tel. 0931-60704

Homepage 
www.rottenbauer-evangelisch.de

Impressum 

Herausgeber: Evangelisch-Lutherisches
Pfarramt Heuchelhof / Rottenbauer II 

Redaktion: Thomas Meigen, 
Sebastian Jakob, Anna Bamberger

Austrägerteam: Irmtraut Albers, 
Elke Briegleb, Marita Deichmann

Marlies Fuchs, Jürgen Götz, Marita Heer, 
Horst Junge, Christine Loy,

Karin Oßwald, Katharina Reder, 
Angela Seidel, Susanne Sperrle
Anja Thoma, Brunhilde Weller 

Adelheid Zwick-Fertig

Redaktionsschluss für die Ausgabe 1/21
ist der 6. Januar 2021

AUF EINEN BLICK
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